
Schuld übernehmen -
Verantwortung tragen

Sich neuen Aufgaben
stellen

Angesichts der gewachsenen deutschen Ver-
antwortung als größter Staat der Europäischen
Union steht auch die christliche Gemeinschaft
vor neuen Herausforderungen. Um sich diesen
neuen Aufgaben  zu stellen hat sich 2004 die
'Ökumenische Initiative Gewachsene Deutsche
Verantwortung' gegründet. Wir hoffen noch in
diesem Jahhr den Bundespresidenten als
Schirmherren gewinnen zu können. Die Inititiave
entstand aus dem Engagement katholischer und
evangelischer Christinnen und Christen an der
Basis. Als solche rufen wir die Kirchentagsbesu-
cherinnen und -besucher auf nun auch selbst
ihren Teil der gewachsenen neuen Verantwor-
tung zu übernehmen.

Bewährtes Handeln mit
neuem Sinn füllen

Deutsche Einsatzkräfte helfen heute weltweit
Frieden und Wohlfahrt der Menschen zu si-
chern. Leider führen die dabei notwendigen mi-
litärischen Aktivitäten auch zu einer Vielzahl an
Gewalttaten. Krieg bedeutet nun mal nicht nur
die Bombardierung der Zivilbeölkerung in tragi-
schen Kolataralsituationen, zum militärischen
Alltag gehören auch unvermeidlich Folter, Mord,
Vergewaltigung und Zwangsprostitution. Im Ko-
sovo ist so laut Amnesty auch Dank der Bun-
deswehrsoldaten und ihrer Nachfrage eine mit-
telständische Vergewaltigungindustrie, eine In-
frastruktur der Zwangprostitution, entstanden.1

Die wirtschaftliche Entwicklung des Kosovo
schreitet also voran. Die Zukunft heißt dann
Prostitutionstourismus (vergleiche die Entwick-
lung in Thailand). Dank der neuen Krisenein-
satzkräfte, die sich laut eigener Aussage als
Vorbild an den folternden und mordenden Elite-
einheiten anderer westlicher Staaten orientieren,
wird auch ein Zuwachs im Bereich Folter und
Mord in den nächsten Jahren zu erwarten sein.
Dies alles stellt uns als Christinnen und Christen
vor neue Aufgaben. Wir dürfen die Soldaten und

heute ja auch Soldatinnen nicht allein lassen.
Juristisch ist hier schon weitgehend alles abge-
sichert. Im Regelfall müssen Soldaten nicht da-
mit rechnen für Mord, Folter und anderes außer
mit kleineren Diziplinarstrafen belangt zu wer-
den, wie wir am us-amerikanischen Vorbild stu-
dieren können. Die ethisch moralische Unter-
stützung läßt aber noch zu wünschen übrig.
Soldaten die gefoltert, gemordet und vergewal-
tigt haben leiden häufig unter Schuldgefühlen.
Es ist unsere Aufgabe im Namen christlicher
Nächstenliebe ihnen diese Last von den Schul-
tern zu nehmen, denn einer trage des anderen
Last. Dieser Aufgabe hat sich nun die 'Ökume-
nische Initiative gewachsene Deutsche Verant-
wortung' für den Kirchentag 2005 gestellt.
In Orientierung an der modernen Lösung ökolo-
gischer Probleme durch den Handel mit Ver-
schmutzungsrechten haben wir auf alt Bewähr-
tes zurückgegriffen und als Ökumenische Initia-
tive ohne kleingläubige Berührungsängste den
katholischen Gedanken des Ablaßhandels wie-
der belebt. Hieß es früher Kriegsanleihen zu
zeichnen, so können sie heute mit dem Kauf von
Ablaßbriefen unseren Soldaten und Soldatinnen
den Rücken stärken. Die Ablaßbriefe sind über-
tragbar und wir lassen sie besonders betroffe-
nen Soldaten zukommen. Sie können aber auch
Ablaßpatenschaften für Soldaten der Son-
dereinheiten zeichnen, falls ihnen die persönli-
che Note wichtig ist. Die Ablaßbriefe gibt es jeh
nach Version in unterschiedlichen Preisklassen.
Genauere Informationen finden Sie auf der
Rückseite.

Mittel für einen guten
Zweck

Die durch den Ablaßhandel eigenommenen
Mittel fließen unter Abzug der Verwaltungsko-
sten vollständig gemeinnützigen Zwecken zu.
80% fließen in psychotherapheutische Betreu-
ungseinrichtungen für Soldaten und Soldatin-
nen. 20% kommen den christlichen Missionen in
den Einsatzgebieten zu Gute. Der Ablaßhandel
ist also im besten Sinne eine WinWin-Investition
von der alle Seiten profitieren.



Danksagung

Ausdrücklich danken möchten wir hier Heinz
Rudolf Kuntze und der Kirchentagsleitung zu der
gelungenen Strophe des Kirchentagsliedes über
unsere ungeborenen Kinder ("Wenn dein Kind
dich morgen fragt, [...] Warum hast du dir vorge-
nommen, niemals Kinder zu bekommen?
Glaubst du, dass du alles bist, gib mir Leben, gib
mir Raum."). Den Mut zu haben, die Volk ohne
Raum Metapher modern individuell zu wenden,
und den Frauenleib als modernen Kriegschau-
platz auszurufen, gebührt Anerkennung. Im
Kontext der neuen weltweiten deutschen Frie-
deneinsätze betont dies auch nochmal die Be-
deutung und den Sinn dieser Einsätze. Raum
und Rohstoffe für uns und unsere Kinder. Sie
werden so in die militärische deutsche Tradition
eingebettet.

Weitere Informationen

In Halle 5 am Stand A 19 bei der Militärseelsor-
ge können sie sich ganz aktuell über die seeli-
schen Nöte unserer Soldaten und Soldatinnen
informieren.

                                                  
1 Genauere Informationen unter:
http://web.amnesty.org/library/index/engeur700102004, außerdem
gibt es zu diesem Thema einen sehr aufschlußreichen Film über
die Situation im benachbarten Bosnien; "Die Helfer und die Frau-
en" von Karin Jurschick, Deutschland 2003.

                     Vergebung kaufen,
                             Frieden

                            schenken!

Anzeige

Sammlung "Ökologisches Erinnern"
für die gefallenen deutschen SoldatInnen

Die Grüne Initiative für Demokratie und Friedenssicherung
bittet Sie um Ihren Beitrag zur Erichtung eines modern ge-
stalteten solarbetriebenen Blutbrunnens mit Blutrecykling.
Spendenkonto: 1000 - BLZ: 100403 - Ökobank Oberursel -
Stichwort: "Ökologisches Erinnern"

Anzeige

Machen sie Ihr Hobby zum Beruf!
Kommen Sie zu uns.

Schon als kleines Kind hat sie am liebsten Fröschen die
Beine ausgerissen, heute foltert sie professionell.

Karriere beim Militär
http:/www.Vereinigung_Reservisten_werben_für_Morgen.de
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Ablaßbriefe

Unser Angebote

Kolateral Plus
Der Ablaß für das Niedermetzeln einer ganzen Fa-
milie (Vater, Mutter, 2 Kinder)

nur EURO 1000,-

50% Nachlaß für die Tötung unhehelich zusam-
menlebender Paare

Ablaß für Soldaten von Sondereinheiten
(Umfaßt Folter, Vergewaltigung, Brandschatzen und
Mord)

PAUSCHALANGEBOT
pro Woche EURO 2500,-

Die christliche Alternative zur Kriegsanleihe
Jetzt mit Ratenzahlungsmöglichkeit

zu niedrigen Zinssätzen


